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Vorwort 

Liebe Pfarrangehörige!  

ich hoffe Sie hatten eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit. Mit dem Beginn des 

neuen Schuljahres am 16. September, hat auch ein neues Arbeitsjahr in unserem 

Pfarrverband begonnen. Es ist ein neues Jahr mit Gott. Auch dieses Jahr liegt in 

seiner Hand, denn er ist der Schenker und Lenker unseres Lebens. Wir vertrauen 

ihm alles an, was wir in diesem Arbeitsjahr vorhaben. Ich freue mich schon auf 

die neuen Herausforderungen, die dieses Jahr mit sich bringt. 

  

Wir beginnen im Oktober wieder mit dem Erntedankfest, der Feier der 

Ehejubilare, starten mit der Erstkommunionvorbereitung und nicht zuletzt 

versammeln wir uns im Rosenkranzmonat zu gemeinsamen Rosenkranzandachten.  

  

Die größte Aufgabe in diesem neuen Arbeitsjahr ist wohl die Neuwahl der 

Pfarrgemeinderäte am 1. März 2026 – eine Woche vor den Kommunalwahlen. Die 

Wahlausschüsse in unseren Pfarreien machen sich in den nächsten Tagen und 

Wochen auf die Suche nach geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten. Ich hoffe 

sehr, dass wir überall wieder ein gutes Gremium zusammenbekommen damit wir 

weiterhin miteinander unsere Pfarreien und natürlich auch den Pfarrverband gut 

gestalten können. Ich hoffe auf rege Beteiligung.  

  

Vergessen wir nicht, dass der Herr uns seine immerwährende Gegenwart 

zugesagt hat. Er will in unserer Mitte bleiben alle Tage bis zum Ende der Welt 

(Mt 28,20). Voraussetzung ist allerdings, dass der Menschensohn uns glaubend 

und wach findet, wenn er kommt (Lk 12,38). Das wiederum hängt von der 

Glaubensentscheidung jeder und jedes Einzelnen von uns ab. Eine Entscheidung 

für den Herrn setzt unsere Liebe zu IHM voraus. Und das heißt: Den Glauben in 

Alltag leben im Dienst der Nächstenliebe und im gelebten Evangelium. Feiern und 

empfangen wir miteinander die Sakramente, die uns angeboten werden, damit das 

Licht des Glaubens auch in diesem neuen Arbeitsjahr weitergetragen wird.  

  

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen mit dem gesamten Pfarrteam von 

Herzen einen guten Weg durch dieses neue Arbeitsjahr und Gottes reichen Segen! 

  

Ihr Pfarrer 
 

Wolfgang de Jong  
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Gottesdienstordnung 

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg = Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Mittwoch, 1.10.  Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau 

          14.00 Uhr Hö Andacht der Senioren Bad Höhenstadt in der 

   Pfarrkirche, gestaltet von Mariele Seidl     
 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 2.10.  Heilige Schutzengel 

 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 4.10.  Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 

 18:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 18:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 5.10.  27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Hab 1,2-3;2,2-4   L2: 2 Tim 1,6-8.13-14   Ev: Lk 17,5-10  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 

 

 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 8:45 Uhr Reh Erntedankgottesdienst musikalisch gestaltet vom 

   Kosimi-Chor 

 
 8:30 Uhr Hö Erntedankgottesdienst 

    
 10:00 Uhr Jäg Pfarrgottesdienst zum Erntedank    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 7.10.  Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng hl. Messe 
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Mittwoch, 8.10.  Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

 

Donnerstag, 9.10.  Hl. Dionysius, Bischof und Gefährten und Hl. Johannes 

Leonard 

 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18:30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 12.10.  28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: 2 Kön 5,14-17   L2: 2 Tim 2,8-13   Ev: Lk 17,11-19 

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen  
 

 10:00 Uhr Fz Gottesdienst gestaltet von der Pfarrcaritas            

 
 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 
 10:00 Uhr Eng Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 8:30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 14.10.  Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 15.10.  Hl. Theresia von Avila, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 16.10.  Hl. Hedwig von Andechs und Hl. Gallus, Einsiedler und 

Hl. Margareta Maria Alacoque, Ordensfrau 

 18:00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18.00 Uhr Hö Oktoberrosenkranz gestaltet von den Katholischen Frauen 

   Bad Höhenstadt 

Samstag, 18.10.  Hl. Lukas, Evangelist 

          14.00 Uhr Eng  Oktoberrosenkranz gestaltet von der Christlichen 

Frauengemeinschaft Engertsham 
  

 18:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orge 
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 18:00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 19.10.  29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Ex 17,8-13   L2: 2 Tim 3,14-4,2   Ev: Lk 18,1-8  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 

 

 10:00 Uhr Fz Segnungsgottesdienst für Ehepaare mit Jubiläum 

   aus dem Pfarrverband, musikalisch gestaltet vom 

   Michaelichor   
Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

  

 10:00 Uhr Hö Gottesdienst musikalisch gestaltet von Mariele Seidl mit 

   Familie und Andreas Pillen 

 
 8:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 21.10.  Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen in Köln 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 22.10.  Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 23.10.  Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester, 

Wanderprediger 

          17.30 Uhr Hö Oktoberrosenkranz gestaltet vom Pfarrgemeinderat 

   Bad Höhenstadt  

   anschließend 

 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 25.10.  Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

   Kirchensammlung für die Weltmission  
  

 18:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

  

 18:30 Uhr Hö Gottesdienst zum Weltmissionssonntag, gestaltet vom 

   Pfarrgemeinderat Bad Höhenstadt 

   hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 26.10.  30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Sir 35,15b-17.20-22a   L2: 2 Tim 4,6-8.16-18 

   Ev: Lk 18,9-14 

   Kirchensammlung für die Weltmission  
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 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 8:45 Uhr Reh Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 10:00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 28.10.  Hl. Simon und Hl. Judas Thaddäus, Apostel 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

  

 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Jahreskreis 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 30.10.  Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 

 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

 

 

V o r s c h a u   Allerheiligen, Samstag, 01.11.2025 

 

         10.00 Uhr    Fz     Gottesdienst, anschließend Gräbersegnung am Friedhof 

         10.00 Uhr    Hö    Gottesdienst, anschließend Gräbersegnung am Friedhof 

         14.00 Uhr    Eng   Gottesdienst, anschließend Gräbersegnung am Friedhof 

         14.00 Uhr    Jäg    Gottesdienst, anschließend Gräbersegnung am Friedhof  



 7 
 

 

Vorankündigung zur Erstkommunion 2026 

Herzliche Einladung zu einem Informationsabend                                        

für Eltern zum Ablauf der Vorbereitung auf die                                                               

Erstkommunion 2026 im Pfarrverband Fürstenzell: 

Mittwoch, 15. Oktober 2025                                                                           

um 19.00 Uhr                                                                                                 

im Pfarrzentrum Fürstenzell 

Für die Kommunion können alle Kinder, die ab September 

2025 die dritte Klasse oder höher besuchen und den 

Wohnsitz im Pfarrverband Fürstenzell haben, angemeldet 

werden. Anmeldeformulare und alle nötigen Informationen 

gibt es an diesem Informationsabend. 

Bitte merken Sie sich                                                           

diesen Termin vor! 

 

  

Am Samstag, 25.10. und Sonntag 26.10.2025 verkauft der     

Pfarrgemeinderat Fürstenzell „Eine Welt Waren“ vor und nach  

dem Gottesdienst zugunsten der Weltmission 
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Gestalten statt nur Kritisieren, Verantwortung übernehmen, Gemeinschaft 

erleben und Glauben lebendig machen. 

Der Pfarrgemeinderat ist das Gremium, das das Leben der Pfarrei mitgestaltet, den 

Pfarrer berät und den Blick der Gläubigen in die Leitung einbringt.  

Vielleicht überlegen Sie, ob Sie sich einbringen möchten. Für die Wahlen Anfang 

nächsten Jahres werden Kandidatinnen und Kandidaten gesucht. Argumente für 

eine Mitarbeit sind: 

 

1. Mitgestaltung und Verantwortung 
 Sie können aktiv am Gemeindeleben mitwirken, statt nur Zuschauer zu 

sein. 

 Entscheidungen über Gottesdienste, Feste, soziale Projekte oder die 

Jugendarbeit werden nicht „von oben“ getroffen, sondern gemeinsam. 

2. Stimme der Gemeinde 
 Der Pfarrgemeinderat soll die Vielfalt der Gemeinde abbilden – je mehr 

unterschiedliche Menschen mitmachen, desto lebendiger wird das 

Gemeindeleben. 

 Wer kandidiert, sorgt dafür, dass die eigenen Anliegen, Altersgruppen 

oder Interessen Gehör finden. 

 

3. Zukunft der Kirche vor Ort sichern 
 Angesichts schwindender Kirchgänger ist es umso wichtiger, dass 

engagierte Menschen mit Ideen Verantwortung übernehmen. 

 Man trägt dazu bei, dass die Kirche auch in Zukunft vor Ort sichtbar, 

offen und relevant bleibt. 
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4. Persönliche Bereicherung 

 Mitarbeit im Pfarrgemeinderat bedeutet Austausch, Gemeinschaft und 

Zusammenarbeit mit anderen engagierten Menschen. 

 Man lernt Organisation, Leitung, Kommunikation und Teamarbeit – das 

hilft auch sonst im Leben. 

5. Glauben leben und weitergeben 
 Ein Engagement zeigt, dass Christsein nicht nur privat ist, sondern auch 

gemeinschaftlich gelebt wird. 

 Wer im Pfarrgemeinderat mitarbeitet, trägt dazu bei, dass Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene Räume für Glauben und Spiritualität finden. 

6. Soziales Engagement 
 Der Pfarrgemeinderat wirkt an Projekten mit, die Menschen in Not 

unterstützen, sei es in der Gemeinde oder überregional. 

 Wer kandidiert, stärkt damit die soziale Dimension der Kirche. 

 

Interesse? Melden Sie sich bitte bei den PGR-Vorsitzenden der Pfarreien.  

 

Fürstenzell und Rehschaln 

Claudia Neustifter (Tel. 08502-3769) an. 

Oder Mail: claudia@neustifter.net bzw. helmuthruecker@aol.com 

 

Bad Höhenstadt 

Anja Huber (Tel. 08506/9230451) 

        huber_anja@t-online.de 

 

Engertsham 

Isolde Gruber (Tel. 08506/923887 oder 08502/720) 

           robert.gruber.dorf@t-online.de 

 

Jägerwirth 

Alfons Sonnleitner (Tel. 08548/1346) 

        sonnleitnerei@web.de 

 

    

mailto:claudia@neustifter.net
mailto:helmuthruecker@aol.com
mailto:huber_anja@t-online.de
mailto:robert.gruber.dorf@t-online.de
mailto:sonnleitnerei@web.de
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Aus dem Pfarrleben                                                          

580 Euro Erlös für die Kirche – Ein gelungener Pausenverkauf bei der 

„Nuit Fantastique“ 

 
Im Rahmen der Europäischen Wochen fand am 09. Juli im Festsaal des Klosters 

Fürstenzell die musikalische Lesung „Nuit Fantastique“ mit Martina Gedeck und 

Xavier de Maistre statt. Ein schöner Anlass, um mit einer kleinen kulinarischen 

Pause Gutes zu tun. 

Wie bereits in den Vorjahren organisierte Emi Stockinger mit ihrem engagierten 

Helferteam den Pausenverkauf. Dank der großartigen Unterstützung und vieler 

fleißiger Hände konnte ein erfreulicher Erlös von 580 Euro erzielt werden, der in 

diesem Jahr der Kirche gespendet werden konnte. Ein herzliches Vergelt’s Gott an 

alle Beteiligten! 

Zum Helferteam gehörten: 

Andrea Aschenbrenner, Elisabeth Asen, Annemarie Burgstaller, Brigitte 

Hellhuber, Helga Huber, Emi Stockinger, Beate Zwicklbauer – und sogar Pfarrer 

Wolfgang de Jong packte mit an: Er half nicht nur beim Verkauf, sondern blieb 

auch zum Aufräumen, was alle besonders freute. 

So wurde die Pause nicht nur kulinarisch, sondern auch gemeinschaftlich ein 

voller Erfolg. 
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Frauenbund Fürstenzell pflegt alte Tradition: 200 geweihte 

Kräuterbuschen verteilt 
 

Am Hochfest Mariä Himmelfahrt, einem der bedeutendsten Feiertage im 

katholischen Kirchenjahr, pflegt der Katholische Frauenbund Fürstenzell eine 

liebevolle und tief verwurzelte Tradition: Direkt im Anschluss an den festlichen 

Gottesdienst verteilten die engagierten Frauen rund 200 geweihte Kräuterbuschen 

an die Kirchenbesucher. 

Am Tag zuvor hatten zahlreiche helfende Hände die bunten Buschen mit viel 

Hingabe gebunden bei Emi Stockinger. Die Buschen bestehen aus mind. sieben 

verschiedenen Heil- und Gewürzkräutern wie z. B. Johanniskraut, Salbei, Minze, 

Kamille und Ringelblume. Diese wurden im Rahmen des Gottesdienstes gesegnet. 

Der Brauch der Kräuterweihe geht auf uralte christliche Vorstellungen zurück. 

Die Menschen glaubten, dass die Kräuter durch die Weihe besonderen Schutz und 

heilende Kräfte erhalten. Sie sollen Haus und Hof vor Unheil bewahren und 

Gesundheit bringen. Noch heute legen viele Gläubige die getrockneten 

Kräuterbuschen zu Hause in den Herrgottswinkel oder bewahren sie als Zeichen 

des Segens auf. 

Mit der Verteilung der Buschen hält der Frauenbund Fürstenzell nicht nur eine 

wertvolle Tradition lebendig, sondern schenkt der Gemeinde auch ein Stück 

gelebten Glaubens und Gemeinschaft 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Elisabeth Asen, Elisabeth Röwe, Margit Stockinger, Bianca Grömer 
 

                                                                                                                                                             

(Text und Foto: Elisabeth Röwe) 
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Pfarrgemeinderat Fürstenzell 
 

Herzliche Einladung zum   Kirchencafé  

im Mehrzweckraum des Pfarrzentrums Fürstenzell, 

am 26.10.2025 nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche 

   

Bericht über die Walkinggruppe des Frauenbundes 
 
Die Walkinggruppe des Frauenbundes ist seit über einem Jahr aktiv und hat sich 

zu einer tollen Gemeinschaft entwickelt. Neben den regelmäßigen Walkingtreffen 

stehen auch immer wieder andere Aktivitäten auf dem Programm – ob Radfahren 

oder Wandern, die Gruppe ist vielseitig 

und begeistert dabei Jung und 

Junggebliebene. 

So machte sich die Walkinggruppe 

kürzlich mit dem Fahrrad auf den Weg 

nach Neuhaus. Am „Schiffererweiher“ 

wurde eine gemütliche Pause eingelegt, 

bei Kaffee und Kuchen genossen die 

Frauen die gemeinsame Zeit in schöner 

Umgebung. 

Die Unternehmung war ein voller Erfolg – 

sportliche Bewegung, fröhliche Gespräche 

und die Freude am Miteinander machten 

den Ausflug zu einem besonderen 

Erlebnis. Einmal mehr zeigte sich: Die 

Walkinggruppe ist nicht nur sportlich 

unterwegs, sondern auch eine starke 

Gemeinschaft, die Freude und 

Zusammenhalt lebt. 

 
                                                                                            (Text und Foto: Elisabeth Röwe)  
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„Manege frei!“ – Zeltlager der Fürstenzeller 

Pfadfinder 2025 
 

„Manege frei!“, hieß es für die Kinder und Jugendlichen 

des Pfarrverbandes Fürstenzell von 14.-18.August. In 

bewährter Tradition lud die dpsg Fürstenzell auch dieses 

Jahr wieder zum alljährlichen Sommerzeltlager.  

Eingeladen waren aber nicht nur die Pfadfinder, sondern 

alle Ministranten und Ministrantinnen und alle Kinder 

des gesamten Pfarrverbands Fürstenzell.  

Bereits am Mittwoch, den 13.August machte sich die 

Leiterrunde um Hannah Wasner, Denise Gottwald und Amelie Fischer mit 

weiteren jungen Erwachsenen auf den Weg nach Kelchham bei Thyrnau, um alles 

für die rund 30 Kinder, die am darauffolgenden Tag anreisten, vorzubereiten.  

Als die Kinder am Donnerstagmorgen ankamen, waren die große Jurte, die 

Leiter*innenzelte und die Küche aufgebaut und eingerichtet und die Leiter*innen 

bestens vorbereitet, um mit den Teilnehmenden für vier Tage in die Welt des 

Zirkus einzutauchen. Nachdem die Kinder ihre Zelte aufgebaut und bezogen 

haben, durfte natürlich ein erstes Kennenlernen der Teilnehmenden nicht fehlen. 

Ab Freitag wartete dann auf die Artisten, Zauberinnen, Jongleure und 

Akrobatinnen ein sonniges und abwechslungsreiches Programm – 

selbstverständlich alles rund um das Zirkuszelt. Die Leiterrunde bot den Kindern 

kreative Programmpunkte: Workshops, Lagerspiel, Olympiade, Nachtwanderung 

und der beliebte Lagerrat am Ende des Tages, ließen keine Wünsche offen.  

Verteidigen mussten die Teilnehmenden ihr selbstgestaltetes Banner in der Nacht 

auf Freitag. Da wagten sich nämlich tatsächlich immer wieder Bannerdiebe auf 

den Zeltplatz und versuchten das Banner der Fürstenzeller zu rauben – manche 

mit mehr, manche mit weniger Erfolg.  

Die Zirkuscrew wurden auch kulinarisch bestens versorgt: Ein besonderes 

Highlight für alle Teilnehmenden war das grandiose Essen von Magdalena Deger 

und Andrea Aschenbrenner mit Tochter Lisa und Enkeltochter Mathilda, das 

wirklich keine Wünsche offen ließ.  

Auch das Wetter spielte dieses Jahr mit und so durften sich alle Leitenden über 

eine durchwegs positive Reflexion am letzten 

Tag freuen. Berufspraktikantin Magdalena 

Deger feierte mit der Zirkusfamilie noch eine 

Abschlussandacht, in der Gott für die schöne 

Zeit im Lager und darüber hinaus gedankt 

wurde. Anschließend konnten alle müde, aber 

zufrieden nach Hause - raus aus dem „Zirkus“-  

und wieder hinein ins „echte Leben“ fahren. 
                                                                                                              



 14 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Text und Fotos: 

Jennifer Kinder) 
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Ein herzliches Dankeschön 

 
geht an die Rienigungsfirma Modex für das wiederholte, 

kostenlose Reinigen der kostbaren, handgestickten Altardecken 

aus der Pfarrkirche Fürstenzell 
  

 

 

Mit offenen Herzen auf dem Pilgerweg rund um Bad Höhenstadt 
 

Einen besonderen spirituellen Weg erlebten die 

Teilnehmerinnen des Frauenbunds Fürstenzell bei 

einer Pilgerwanderung rund um Bad Höhenstadt, die 

von der ausgebildeten Pilgerführerin Irene 

Drexler geleitet wurde. 

Den Auftakt bildete ein Impuls am Sonnentempel, 

der die Pilgernden auf die gemeinsame Zeit 

einstimmte. Von dort führte der Weg zur Pfarrkirche 

in Bad Höhenstadt, wo jede Teilnehmerin einen 

persönlichen Dankimpuls setzen konnte. 

An der altehrwürdigen Gollwitzer Eiche lud Irene 

Drexler zu meditativen Gedanken ein, die mit den 

sanften Klängen einer Klangschale untermalt wurden. Stille, Natur und die 

wärmende Sonne begleiteten die Gruppe weiter über Munzing und den 

Höhenweg von Kaps nach Bibing. 

Der vorletzte Halt war auf einer Anhöhe in Richtung Moosbauer, wo eine 

berührende Geschichte über das Herz erzählt wurde – ein zentrales Motiv dieser 

Pilgerwanderung. Zurück am Sonnentempel wurden Zitate zum Thema „Herz“ 

geteilt, ein Herz-Teelicht entzündet und der Kreis geschlossen. 

Nach der Wanderung kehrten die Pilgerinnen im Café Pree in Fürstenzell ein, 

wo sie die Erlebnisse in geselliger Runde nachklingen ließen. 

Die Teilnehmerinnen zeigten sich begeistert: Die Kombination aus Naturerlebnis, 

spirituellen Impulsen und achtsamer Führung machte diesen Tag zu einer 

„überaus gelungenen Pilgerwanderung“, die von Irene Drexler mit großer 

Erfahrung und spürbarer Herzlichkeit vorbereitet und geleitet wurde. 

  
                                                     (Text und Foto:Elisabeth Röwe: Foto zeigt Irene Drexler) 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des 

DJK-Sportvereins Bad Höhenstadt 
 

am Samstag, 08.11.2025 

 

18. 30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche  

Maria Himmelfahrt in Bad Höhenstadt, 

    anschließend Jahreshauptversammlung 

im Gasthaus Stopfinger 
 

   

Ministrantenverabschiedung in Bad Höhenstadt 

 
Am Samstag, den 19. Juli, mussten 

sich die Ministranten Bad Höhenstadt 

von einem langjährigen Mitglied ihrer 

Gruppe verabschieden. In dem 

feierlichen Vorabend-Gottesdienst trat 

Korbinian Tischer zum letzten Mal 

seinen Dienst am Altar an. Am Ende 

des Gottesdienstes wurde er mit 

herzlichen Dankesworten von 

Oberministrantin Leonore Krell und 

Herrn Pfarrer De Jong verabschiedet. 

Er erhielt als Zeichen der 

Wertschätzung und Erinnerung für 

seine sechsjährige Ministrantenzeit in 

Bad Höhenstadt ein kleines Geschenk 

und eine Urkunde überreicht. Die 

Minis Bad Höhenstadt bedanken sich 

noch einmal ganz herzlich und 

wünschen Korbinian auf seinem weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen. 

 
 

                                                                                               (Text und Foto: Leonore Krell) 
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Ausflug Engertshamer und Bad Höhenstädter Frauen  

 

Gemeinsam unternahmen die Bad 

Höhenstädter Katholischen Frauen und die 

Engertshamer Christlichen 

Frauengemeinschaft einen Tagesausflug nach 

Abensberg. Am Samstag, den 16.08.2025 

starteten wir im vollbesetzten Bus mit einem 

kleinen Sektempfang.  

 

 

 
Angekommen um 9.30Uhr bei Veronika Röll, die bekannt ist 

aus den Lebenslinien im BR und bei den Landfrauen sowie 

aus ihren Kochserien auf verschiedenen Internetkanälen, das 

üppig angerichtete Frühstücksbufett. 

 

Mit sehr leckeren und liebevollen arrangierten Wurst-

Käseplatten, Aufstriche, Gemüseauflauf, Wurst-Nudelsalate 

wurden wir kulinarisch verwöhnt. 

Im Hausgarten hinter ihren Hofladen übernahm die 

Kräuterführung Vronis Mutter und gab Tipps bei Pflege und 

Verarbeitung verschiedener Kräuter und Gemüsesorten. 

Am Nachmittag ging es weiter mit dem Schiff durch die 

Donauenge von Weltenburg nach Kehlheim. 

Bei der Heimfahrt kehrten wir in Osterhofen beim 

Mühlhammer Keller ein. Im schönen gemütlichen Biergarten 

mit Blick auf die Donau und leckeren Essen neigte sich der Tagesausflug dem 

Ende zu.                                                              (Text und Fotos: Margareta Grömmer) 
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Vorankündigung! 

Pilgerreise Lourdes 07.08.-14.08.2026                     
Über Ars und Nevers zu Frankreichs      

bekanntestem Wallfahrtsort 

Anmeldung und Infos bei:                                                 

Aigner Busreisen 08502/231 

Kräuterweihe an Mariä Himmelfahrt in Jägerwirth 

 

 

Nach dem feierlichen Festgottesdienst versammelten sich viele Gläubige im 

Bibelgarten zur traditionellen Kräuterweihe. Die fleißigen Damen des 

Frauenbundes hatten ganze Körbe voll wohlriechender Kräuter und Blumen zu 

stattlichen Sträußen gebunden. Pater Joseph segnete diese, damit sie in den 

Häusern und Wohnungen Segen und Schutz für Mensch und Tier bringen mögen. 

Zum Abschluss sangen alle zusammen das Lied „Segne du Maria“. 

 
                                                                            (Text: Heinrich Fuller; Foto: Georg Riedl)   
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Gut besuchter Wort-Gottesdienst an der Jägerwirther Stockerkapelle 

 
Zur guten Tradition im Jägerwirther Kirchenjahr gehört der Wortgottesdienst an 

einem Augustsonntag, an dem wegen Urlauben keine Priester verfügbar sind. 

Auch heuer konnte dieser stattfinden an der historischen Stockerkapelle in 

Jägerwirth. Überlieferungen besagen, dass der kleine Holzbau im 19. Jahrhundert 

errichtet wurde aus Dankbarkeit, weil ein Schwerkranker in einem nahegelegenen 

Gehöft gesundet war. Das Besondere in dem Kirchlein ist der Holzaltar mit 

Kreuzweg. Er soll aus der Irshamer Kirche, der Keimzelle des späteren Klosters 

Fürstenzell, stammen.  

 

Die Eigentümer des Anwesens zu der auch die Kapelle gehört, das Ehepaar 

Elfriede und Hans Waldherr erhalten das Kleinod und freuen sich immer, wenn 

die Pfarrgemeinde zu Besuch kommt. Liebevoll hatten sie das Gebetshaus 

geschmückt, Kerzen aufgestellt und sogar an Weihrauch gedacht. Den 

Wortgottesdienst hielt Anton Maroth aus Voglarn. In seiner kurzen Ansprache 

betonte er, wie wichtig Nächstenliebe und ehrliche Aufmerksamkeit seinen 

Mitmenschen gegenüber gerade in der heutigen hektischen Zeit, sind. 

 

Mit der Flöte begleitete die Feier Josefine Schrenk zusammen mit Mutter Evi und 

Heini Fuller an den Gitarren. Fast alle zusätzlich aufgestellten Bänke waren 

besetzt. Sehr zur Freude der Organisatoren nahmen über 40 Gläubige an der Feier 

bei strahlendem Sonnenschein teil.  

 

Die Pfarrgemeinderäte 

Evi Schrenk und Heini 

Fuller bedankten sich 

nach dem Gottesdienst 

bei allen Aktiven und 

vor allem beim Ehepaar 

Waldherr. Einig war 

man sich, dass solche 

Gebetsfeiern in der 

Stockerkapelle auch in 

Zukunft stattfinden 

sollen.  

 
                                 

 

                                                                            (Text: Heinrich Fuller; Foto: Georg Riedl)  
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„Schön, dass es euch gibt!“ 

 
Am Freitag, den 12. September wurde trotz des durchwachsenen Wetters ein 

„Kinderdankeschönfest“ in Jägerwirth gefeiert. 

Seit einigen Jahren dürfen sich Kinder, (Groß-)Eltern und alle Pfarrangehörige 

über ein lebendiges, fleißiges und kreatives Kindergottesdienstteam freuen. Viele 

Gottesdienste werden im Laufe des Kirchenjahres gestaltet.  

Dazu hat sich auch ein Kreis von Kindern und Jugendlichen zusammengefunden, 

die nicht nur zum Gottesdienst kommen, sondern diesen auch aktiv mitgestalten. 

Mindestens einmal im Monat lädt das Team sonntags um 10 Uhr zum 

Familiengottesdienst nach Jägerwirth ein.  

Gedankt wurden den Kindern, die die „Theorie“ mit „Praxis“ füllen und die 

Gottesdienste und Andachten erst so richtig lebendig werden lassen.  

Gedankt wurde den Eltern, die ihre Kinder bei dieser Aufgabe unterstützen und 

schließlich ja auch die Kinder zu den Proben und Gottesdiensten „bringen“ und 

dann schließlich auch mitfeiern.  

Gedankt wurde Kirchenpfleger Alois Wimmer für die Verpflegung: frische 

Pommes mit kleinen Cordon Bleus, paniertem Käse und Nuggets wurden serviert 

und waren nicht nur bei den Jüngeren eine freudige Überraschung. 

 

Das Kindergottesdienstteam organisierte eine Hüpfburg; die Kinder konnten 

außerdem eine Rallye durch den Bibelgarten machen. Gesucht wurden Bilder 

von Kindergottesdiensten, die das vergangene Schuljahr stattgefunden haben.  

 

Gedankt wurde schließlich mit großer Dankbarkeit dem aktuellen Team um 

Andrea Danninger-Schurm, Andrea Krautloher und Evi Schrenk: durch ihr 

Engagement, ihr positive Einstellung, Kreativität und ihren Einsatz für eine 

kindgerechte Liturgie, bereichern sie den Pfarrverband und erleichtern den jungen 

und älteren Menschen den Zugang zu den unterschiedlichsten kirchlichen Festen 

und zur Liturgie.  

 

Dieses Fest hat wieder einmal gezeigt, wie schön Kirche sein kann – gerade wenn 

sie getragen von und durch Gemeinschaft lebt und wirkt.  

Allen, die sich in irgendeiner Art dafür engagieren: ein herzliches Vergelts Gott!  

 

SCHÖN, DASS ES EUCH GIBT!  
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Persönlich gestaltete Steine  

für alle Unterstützer 

 

 

 

 

Das 

Kindergottesteam 

bedankt sich bei                     

Eltern und Kinder 

 

 

Zufriedene Gesichter und volle Bäuche 

 

 

 

Die Hüpfburg- 

ein besonderes 

Highlight 

 

 

 

 

Alle helfen- 

Die Väter 

beim Abbau 

Der Hüpfburg 

 

 

 

 

 

 

 

Von Anfang an gute Stimmung! 

 

 
                                                                                           (Text und Fotos: Jennifer Kinder)  
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Fürstenzell 

 

08.10.  18.00 Uhr  Dieses Jahr treffen wir uns in der Brummer- 

Kapelle in Munzing bei Bad Höhenstadt – 

einer liebevoll gestalteten Kapelle im 

Seitengebäude des Hofes der Familie 

Winkelhofer und beten dort den 

     Oktoberrosenkranz mit Waltraud. 

     Im Anschluss möchten wir den Abend in  

     geselliger Runde im Gasthaus Stopfinger 

     in Bad Höhenstadt ausklingen lassen. 

 

16.10.  18.00 Uhr  Hl. Messe in der Pfarrkirche Fürstenzell, 

     anschließend Jahreshauptversammlung im  

     Pfarrsaal mit Imbiss und Getränken 

 

18.10.  09.00 Uhr  Handletteringkurs 

     mit Daniela Voggenreiter 

     von 9 - 13 Uhr gestalten wir mit Daniela 

     Karten für verschiedene Anlässe. Wir 

     lernen unterschiedliche Handlettering- 

     Alphabete kennen und verzieren unsere 

     Karten mit vielfältigen Gestaltungsmöglich- 

     keiten. Egal ob  Anfängerin oder Expertin 

     Bitte mitbringen: 

     Block, Bleistift, Radiergummi – schöne  

     Stifte optional. 

     Material wird gestellt. 

     Kosten 20,00 € bei 10 TN, 14,00 € bei 15 TN 

     Anmeldung bei Bianca Grömmer:  

     08502/916675 oder 017652077463 

 

27.10.       14.30 Uhr  Gedächtinstraining  

geleitet von Irmgard Sagmeister  

im Mehrzweckraum des Pfarrzentrums 

Frauenbund 
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Bücherei Engertsham 

Öffnungszeiten im Grundschulgebäude:                                                                                                               

Mittwoch           15.00 Uhr    -     16.00 Uhr                                                 

Freitag               12.00 Uhr    -      13.00 Uhr 

 

 

   

 

 

Liebe Mitglieder, 

 
am Sonntag, den 12. Oktober 2025 lädt der CFG herzlich 

zum Kürbissuppenessen ins Dorfgemeinschaftshaus in 

Engertsham ein. (Näheres siehe Flyer) 

 

Auch in diesem Jahr soll unser traditionelles Rosenkranzgebet im Oktober 

nicht fehlen. 

Wir beten den Oktoberrosenkranz am Samstag, den 18. Oktober 2025 um 

14.00 Uhr in der Engertshamer Pfarrkirche St. Michael.  Anschließend 

lassen wir den Nachmittag im Cafe Amadeus in Fürstenzell  ausklingen. 

 

 

 

 

 

 

Zur Besichtigung der Brauerei Baumgartner in Schärding laden wir alle 

herzlich ein. Wir treffen uns am Samstag, 25. Oktober 2025 um 14.30 Uhr 

am DGH in Engertsham, anschließend fahren wir nach Schärding zur 

Brauerei Baumgartner. Dort erwartet uns eine sehr interessante und 

informative Führung. Anschließend kehren wir im Gasthaus zur „Bums´n“ 

ein. 

Verbindliche Anmeldung bei Margarete Grömmer Tel. 08506/392 oder über 

WhatsApp bis 23. Oktober. 
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Kleiderkammer Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr Anlieferung 

Dienstag  14.00 Uhr – 16.00 Uhr Abholung 

 

 

Katholische Frauen Bad Höhenstadt  
 

05.10. 08.30 Uhr Erntedankgottesdienst in der Pfarrkirche  

   Bad Höhenstadt, die Kirche wird von den  

   katholischen Frauen geschmückt 

 

16.10. 18.00 Uhr   Oktoberrosenkranz in der Pfarrkirche 

Bad Höhenstadt, anschließend Einkehr im 

Gasthaus Lustinger 

  

 

 

Jägerwirth 
 

05.10. 10.00 Uhr Festgottesdienst zu Erntedank in der 

   Pfarrkirche Jägerwirth, bitte Teilnahme  

   mit Schal 

    

08.10. 14.00 Uhr Kaffeekranzerl im Tierpark Irgenöd 

 

22.10.  19.00 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche Jägerwirth, 

    anschließend Jahreshauptversammlung im 

    Gasthaus „Alte Schule“ in Rehschaln 
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Seniorenclub Bad Höhenstadt 
 

01.10.  14.00 Uhr Andacht in der Pfarrkirche Bad Höhenstadt,  

mit Mariele Seidl, anschließend gemütliches 

Beisammensein im Gasthaus Stopfinger 

 

   

 

Senioren im Pfarrverband                                       

Einladung zum Offenen Seniorencafé                                                 

im Café Amadeus ab 14.00 Uhr                                                           

Mittwoch 29.10.2025. 

 

 

Pfarrcaritas 

Seniorenfrühstück 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

am Dienstag, 07.10.2025  

findet um 9.00 Uhr im Pfarrsaal 

wieder das gemeinsame Frühstück der Senioren statt. 

Kommt zahlreich und bringt Bekannte und Freunde mit. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

 

Euer Frühstücksteam 
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Kürbissuppen – Essen 
 

 

 

Die christliche Frauengemeinschaft Engertsham 
lädt am Sonntag, den 12. Oktober 2025 zum 

Kürbissuppenessen ins Dorfgemeinschaftshaus 
ein. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ab 11.00 Uhr gibt es die selbstgemachte und sehr 
schmackhafte Kürbissuppe. Mit Kaffee und 

Kuchen wird der Nachmittag versüßt. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit Suppe und Kuchen mit 

nach Hause zu nehmen. Hierzu bitte Gefäße mitbringen. 
 

 

 

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen! 
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Herzliche Einladung  

an ALLE, die sich  

für die Bibel interessieren  

und die mehr über die Bibel                  

wissen möchten: 

Offener 

Bibelkreis 
 (Meditationsraum, 2. Stock) 

                    16.10.2025 

 

um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum 

Fürstenzell 
 

Wenn Sie nicht kommen können, 

aber grundsätzlich Interesse haben 

oder allgemein Fragen dazu, dürfen 

Sie sich sehr gern bei mir melden: 

0851 393 4400 oder 

anton.cuffari@bistum-passau.de  

Ihr Diakon Anton Cuffari 
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Herzliche Einladung 

  
von 21.11. (14:30-20:30Uhr) bis 22.11. (9:00-15:00 Uhr) in Fürstenzell, 

Pfarrzentrum (Marienplatz 18, 94081 Fürstenzell) 

 
Braucht es das Alte Testament, wenn mit Jesus alles NEU wird?  

Die Antwort ist ganz klar: JA! Das Alte Testament bildet die Basis und die 

Grundlage zum Verständnis für das Neue Testament. 

 

Der Basiskurs Altes Testament schafft einen Überblick über die verschiedenen 

Bücher des Alten Testaments. Dabei verhilft der Blick auf die Beziehung der 

Menschen zu Gott dazu, das eigene Gottesbild wieder NEU kennenzulernen. 

 

Wenn Sie sich immer schon einmal über das Alte Testament informieren wollten 

und sich grundsätzlich für die Bibel interessieren, dann sind Sie bei dem Kurs 

genau richtig! Weitere Voraussetzungen für die Teilnahme gibt es nämlich nicht. 

 
Die Teilnahme inklusive Lernmaterial und Verpflegung ist kostenlos. 

 

Bitte bringen Sie zum Kurs eine Bibel mit. 

Inhalte des Kurses:  

 Praktischer Umgang mit der Bibel 

 Historischer Hintergrund 

 Theologische Leitlinien 

 Schwerpunkttexte 

 Methoden der Auslegung 

 

Leitung:  Dr. Anton Cuffari, Diakon 

Anmeldung: 0851 393 4400 oder anton.cuffari@bistum-passau.de 
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Öffentliche Fahndung: Wo ist der Nikolaus? 

 
Die Pfarrei Fürstenzell meldet: 

Am 5. und 6. Dezember wird dringend 

der Heilige Nikolaus gesucht. 

Tatort: Wohnzimmer, Küchen und 

Kinderzimmer in der Pfarrei. 

Tatzeit: Ab Einbruch der Dunkelheit, wenn die 

Kinder gespannt am Fenster kleben. 

Voraussetzung: 

Roter Mantel, stattliche Statur, Rauschebart 

(weiß, echt oder täuschend echt). 

Goldenes Buch mit strengem, aber gütigem 

Blick. 

Trägt gerne Mitra und Bischofsstab, bewegt sich 

auffallend würdevoll. 

(Utensilien werden gestellt) 

 

Was zu tun ist: 

 Kinderherzen höherschlagen lassen. 

 Kleine Sünden liebevoll ermahnen. 

 Mit süßen Gaben für strahlende Augen sorgen. 

Handlungsanweisung: 
Die Kinder lassen sich besonders leicht glücklich machen, wenn der Nikolaus: 

 ihre guten Taten lobt, 

 über lustige oder kleine „Missgeschicke“ schmunzelt, 

 und am Ende ein kleines Geschenk aus dem Sack holt. 

 

Gesucht werden: Freiwillige Helfer im Nikolaus-Dienst 
Wer Lust hat, für ein paar Stunden in die Rolle des Hl. Nikolaus zu schlüpfen, 

macht nicht nur Kinder glücklich, sondern erhält auch den ewigen Dank der 

Pfarrei Fürstenzell (und wahrscheinlich ein paar Plätzchen). 

 

📞 Melden Sie sich bei der Nikolaus-Zentrale der Pfarrei Fürstenzell, bevor 

alle Bärte vergriffen sind. Tel.: 0176 66648608 (Maria Fürst) 
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Orchestermesse zum Mitsingen 
Chorprojekt in Fürstenzell und Rotthalmünster 

 
Fürstenzell/Rotthalmünster – Herzliche Einladung zum Mitsingen der Messe in G 

von Christopher Tambling. Die Werke werden zusammen mit Orchester und 

Solisten zu den Festmessen am 1. Weihnachtsfeiertag (25.12., vorauss. 10:00 Uhr) 

in Fürstenzell verstärkt vom Kirchenchor Fürstenzell und an Hl. Drei König (6.1., 

vorauss. 10:00 Uhr) in Rotthalmünster mit dem Kirchenchor Rotthalmünster zur 

Aufführung gebracht. Willkommen sind alle begeisterten Sängerinnen und 

Sänger, ob jahrelange Erfahrung oder Neuanfänger, ganz egal. Anmeldung gibt es 

keine, wer Lust und Zeit hat kann einfach ab der ersten Probe kommen und 

mitsingen. 

 

Die Teilnahme an beiden oder an einzelnen Gottesdiensten steht frei, somit ist die 

Teilnahme auch für aktive Chorsänger realisierbar. Geprobt wird je nach 

Möglichkeit der Teilnehmer dienstags ab 11.11. von 19:30 bis 21:00 Uhr im 

Pfarrsaal Fürstenzell (Marienplatz 14) oder mittwochs ab 12.11. von 19:00 Uhr 

bis 20:30 Uhr im Pfarrheim St. Bonifatius Rotthalmünster (Passauer Str. 18). Die 

Leitung hat Regionalkantor Rudi Bürgermeister. Weitere Informationen gerne 

unter rudolf.buergermeister@bistum-passau.de oder Tel.: 08544 9723396. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Rudi Bürgermeister 

Regionalkantor 

Tel.: +49 8544 9723396 

Mobil: +49 179 4823032 

Email: rudolf.buergermeister@bistum-passau.de  
 

 

Hauptabteilung Seelsorge und Evangelisierung 

Referat Kirchenmusik 

Am Dichtlacker 5 

D-94529 Aicha v. Wald 

https://kirchenmusik.bistum-passau.de 

 

mailto:rudolf.buergermeister@bistum-passau.de
mailto:Vorname.Nachname@bistum-passau.de
https://kirchenmusik.bistum-passau.de/


 33 
 

 

Puppentheater Elze  

„Kasperl hilft der Polizei“ 
 

Sonntag, 05.10.2025 
um 14.00 Uhr 

im Pfarrzentrum Fürstenzell 

 

    

 

Informationen aus der Kirchenverwaltung 
 

Bitte bei den jeweiligen Überweisungen einen Verwendungszweck angeben (z.B. 

Kirchgeld, Rechnung, Spende für Kirchenheizung, …) 

 

  

Fürstenzell 

Sparkasse Fürstenzell:  

IBAN: DE93 7405 0000 0000 2518 50 

BIC: BYLADEM1PAS 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE22 7409 0000 0006 4003 88  

BIC: GENODEF1PA1 

Jägerwirth 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE34 7409 0000 0006 4075 44  

BIC: GENODEF1PA1 

Engertsham 

VR- Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE03 7409 0000 0006 8013 40 

BIC: GENODEF1PA1 

Bad Höhenstadt 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE28 7409 0000 0006 501257 

BIC: GENODEF1PA1 

Rehschaln 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE66 7409 0000 0106 4003 88   

BIC: GENODEF1PA1 
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Kranken- und Geburtstagsbesuche von  

Pfarrer Wolfgang de Jong und Pater Joseph A. Antony 

 
Wünschen Sie einen persönlichen Besuch von einem Geistlichen zu einem 

runden Geburtstag, für Krankenbesuche und zur Krankenkommunion, 

melden Sie sich bitte bei uns im Pfarrbüro und wir vereinbaren mit Ihnen 

einen passenden Termin! 08502/91150 

 

 

 

Kirchensammlungen 

  

 Fürstenzell Rehschaln Bad  

Höhenstadt 

Engertsham Jägerwirth 

19./20.07. 396,58 49,75 43,27 50,00 44,82 

26./27.07. 437,39 45,70 39,23 32,80 60,30 

02./03.08. 116,37 52,87 60,89 47,50 58,11 

09./10.08. 94,48 ----- 51,82 ----- 44,00 

14./15.08. 218,93 ----- 86,49 80,50 61,35 

16./17.08. ----- 61,21 ----- 23,80 69,60 

23./24.08. 94,03 ----- 41,16 36,40 ----- 

30./31.08. 90,11 59,47 ----- ----- 61,27 

06./07.09. 161,80 39,10 40,30  68,10 51,75 



 35 
 

 

 

 

 

Telefon:  08502/9115-0  
Fax:   08502/9115-55  

 

E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage:  

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

         Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

 

Seelsorger:  

Pfarrer Wolfgang de Jong 

Telefon: 08502/9115-20                                                                                        

Handy: 01702255993 

E-Mail: wolfgang.dejong@bistum-passau.de 

 

Pfarrvikar Pater Joseph  

Telefon: 08502/9115-21 

Handy:   015751056657  

E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Jennifer Kinder 

Telefon: 08502/9115-25  

Handy:   016096235426 

E-Mail: jennifer.kinder@bistum-passau.de 

 

Diakon Dr. Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 

E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

 

                                                                                                                                                       

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Terminen und Hl. Messen: 07.10.2025 

für den Pfarrbrief vom 01.11.2025 – 30.11.2025. 

 

Katholisches Pfarramt Fürstenzell 

mailto:pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de
http://www.pfarrei-fuerstenzell.de/
http://www.pfarrei-jaegerwirth.de/
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